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Oktober-November
SV Schönenbach:
www.sv.schönenbach.de 
SV I u. II
30.09. 13:00 SV II HB- Nümbrecht III
30.09. 15:00 SV I - Nümbrecht II
07.10. 13:00 TuS Belmicke II - SV II
07.10. 15:00 Belmicke - SV I
14.10. 15:00 SV I - SV Morsbach
17.10. 19:30 Wiehl - SV I
21.10. 13:00 Bergneustadt II - SV I
21.10. 13:00 Wallerhausen II - SV II
28.10. 13:00 SV II - TuS Weiershagen III
28.10. 15:00 SV I - SV Hermesd. II
04.11. 12:45 SV II - Rossenbach II
04.11. 14:30 SV I - Rossenbach
11.11. 12:45 Derschlag II - SV II
11.11. 14:30 Derschlag - SV I
18.11. 12:45 SV II - Baris Spor Hackb. II
18.11. 14:30 SV I - VfR Marienhagen
02.12. 14:30 Wiedenest - SV I
Weihnachtsfeier SV: 14.12.
Jugendmannschaften: 
Do.,11.10.07 18.00 Uhr
E-Jgd. Schönenbach - Leuscheid 2
Sa.,13.10.07 11.00 Uhr
F-Jgd. Morsbach 2 - Schönenbach
11.45 Uhr E-Jgd. Nümbrecht 2 -
Schönenbach
14.00 Uhr D-Jgd. Hermesdorf -
Schönenbach
15.15 Uhr C-Jgd. Denklingen -
Schönenbach 
Sa.,20.10.07 11.00 Uhr F-Jgd. Waldbröl 2
- Schönenbach 
13.00 Uhr D-Jgd. Schönenbach -
Nümbrecht 2, 14.00 Uhr E-Jgd.
Holpe/Steimelhagen - Schönenbach,
14.30 Uhr C-Jgd. Schönenbach -
Holpe/Steimelhagen
Sa., 27.10.07: 11.00 Uhr F-Jgd.
Schönenbach - Wiedenest 2, 11.30 Uhr
D-Jgd. Rossenbach - Schönenbach,
12.00 Uhr E-Jgd. Schönenbach -
Morsbach 1, 13.30 Uhr C-Jgd.
Rossenbach - Schönenbach
Trainingszeiten:
Bambini :
mittwochs 17.00 Uhr Sportplatz 
F-Jugend:
mittwochs 17.00 Uhr Sportplatz 
E-Jugend:
dienstags 17.00 Uhr Sportplatz (nicht in
den Herbstferien)
D-Jugend:  mittwochs 17.00 Uhr
Sportplatz 
C-Jugend:  dienstags  17.00 Uhr
Sportplatz (nicht in den Herbstferien)
Maria im Frieden
Gottesdienste:
jeden 1. u. 3. Sonntag im Monat um 18
Uhr und jeden Donnerstag um 19 Uhr
Kindersingen bei Carola:
jeden Montag 16 Uhr
Müllabfuhr:
Braune Tonne: 9.10., 23.10.
6.11.20.11.
Graue Tonne: 12.10., 9.11.
Gelber Sack: 12.10., 9.11 
Grüne Tonne: 24.08., 21.09. 
Elektromüll: 9.10., 6.11.
Sperrmüll: 25.10., 21.11.
Schadstoffmobil: 4.Oktober
Vieh- und Krammarkt
11.10., 25.10., 8.11., 22.11.
Martinsmarkt Waldbröl: 11.11.
Weihnachtsmarkt Waldb.: 1.+ 2.12.

Gemütliches Gästehaus für
Wanderer, Biker, Urlauber 

DZi / EZi/ 2+4BettZi / DU WC / Küche 
Transfer von und zu Bahn und Bus

NLP Master Seminare u.a. 
für Lebensqualität am Arbeitsplatz,

in der Familie, mit Freunden.

Carola Fischer
51545 Waldbröl - Schönenbach Tel. 

02291/1797 oder 0171 20 27 87 9  
E-Mail: Fischercarola@web.de  

Unverbindlich Prospekt u.
Wegebeschreibung anfordern

Aus dem Alltag

Schon wieder eine Druckerpatrone
kaufen: Mal eben 38,90 €! Nur für die
Farbkartusche. Das trifft einen
Rentner heutzutage sehr. Ich war vor
2 Jahren auf ein Total-Alleskönner-
Billigangebot eines Discounters in
Waldbröl hereingefallen. Dieser Ami-
Konzern gehört zwar inzwischen
Chinesen.  Die verdienen jetzt mehr.
Vor allem, weil sie die
Geschäftsstrategie des Konzerns bei-
behalten: Billige Drucker, teure
Farben. Die muss man ja immer wie-
der nachkaufen! So will dieser
Konzern ausgerechnet von mir eine
Art Rente erhalten!
Leider verhalten sich viele Konzerne
so: erst billig ködern, dann die Kunden
ausnutzen! Ihre Ängste vor
Umstellungen und Neuerungen, ihre
Lethargie, ihre Unkenntnis oder
Unachtsamkeit.
Soll ich weitere Beispiele nennen?
Strom, Gas- und Ölverträge, Telefon,
DSL, Discounter, Internetshops,
Versicherungen, Kredite, Medien,
kurzum überall, wo regelmäßige
Zahlungen geleistet werden müssen,
ist größte Vorsicht, viel Information
und kritische Prüfung angebracht.
Auf Größe und Image und schöne
Werbung kann man sich dabei in kei-
ner Weise verlassen.
Gute Anhaltspunkte liefern Bürger-
und Verbraucherorganisationen wie
z.B. die bekannte Stiftung Warentest,
der weniger bekannte Verein der
Energeieverbraucher (www.energie-
verbraucher.de) und viele andere -
meist eher demokratische, kleinere
Organisationen aus Betroffenen und
Experten.

Und von der Kreativität vieler jungen
Leute, dem Engagement und deren
Erfahrung (ja!) lerne ich dabei gern.
Jetzt fülle ich die Tinte selbst nach.
Merke:

Wer sich nicht wehrt,
endet am Herd

Euer

Redaktionskoch Helmo

PS: Aus seinem Alltag kann hier jeder
mal schreiben - auch unter einem
Phantasienamen, einem
“Pseudonym”. Nur der Redaktion
muss der Autor oder die Autorin
bekannt sein. Und: Unser Redaktions-
grundsatz muss gewahrt werden

“Die Würde des Menschen ist
unantastbar”.

Vielen Dank sagt der

Friedhofsverein Schönenbach

Wies e.V. allen Helfern, die sich am

vergangenen Samstag, d. 8.9.2007

morgens in der Früh' auf dem

Friedhof einfanden, um Arbeiten

wie Hecke schneiden, Bäume

beschneiden, Unkraut entfernen

usw. zu erledigen.

Heribert Lennarz         Vorsitzender

"Wir waren supergut", freuten sich die
"Schönenbacher Spatzen" nach ihrem
ersten öffentlichen Dorffest- Auftritt.
Als die Nachfrage zu einem zweiten
Auftritt, waren die Kinder überglück-
lich. Nun, der Eifer der Kinder ist
groß, noch mehr von der Musik zu
erfahren und so nehmen sie auch die
nötige Disziplin von Gesangstechnik,
Takt- und Harmonieverständnis und
Musikgeschichte sowie regelmäßige
Teilnahme in Kauf.

HERZLICH LADEN WIR alle Kinder
und sangesfreudige Eltern zur MON-
TAGS-CHORPROBE um 16 Uhr ins
Ferienhaus Carola, unten im Dorf,
ein. Auf dem Programm stehen jetzt:
das Martinslied, Advents - und
Weihnachtslieder mit Rhythmus und
Gestaltung. So werden zum
Adventsbasar und zur Adventsfeier
die Spatzen wieder einen kleinen
Sonnenstrahl in alle Herzen bringen
können. (cf)

Die Schönenbacher Spatzen auf dem Dorffest

30.000 Euro kamen im August
aufs Konto des SV Schönenbach -
ein höheres Bußgeld aus einem
großen Wirtschaftsstrafverfahren.
Damit können jetzt die vier Vor-
standsmitglieder des SV von ihrer
persönlichen Bürgschaft erlöst
werden. Im Notfall haftet ja jeder
für den Gesamtbetrag des aufge-
nommenen Kredits von 30.000
Euro.
Das Heim ist damit schuldenfrei,
und der SV Schönenbach ist es
auch. Großer Dank gebührt den
vier Bürgen Reiner Vogel, Brigitte
Wienand und Erhard Wienand
sowie Achim Korf. (hrs)

Das Heim ist nun
schuldenfrei

Das verlorene Handy ist inzwi-
schen abgeholt worden. Eine
Wanderin aus einem Nachbardorf
hatte es verloren. Aber es gehörte ihr
gar nicht sondern ihrer Schwester, die
in einem Dorf von Windeck wohnt.
Einer unserer Leser hat das Problem
mit einem einzigen Anruf gelöst: Felix
nahm bei einem Kurzbesuch die SIM-
Karte heraus, sah, dass sie von voda-
fone war und rief deren Hotline an.
Die war nicht nur sofort am Apparat
sondern superfreundlich und profes-
sionell. Sie notierte unsere Adresse
und erläuterte das folgende - daten-
schutzrechtlich einwandfreie -
Verfahren: Der Inhaber erhielt einen
Brief von vodafone, wo er das Handy
abholen könne und dass er als
Eigentümernachweis diesen Brief vor-
zeigen müsse. Ein Name wurde uns
nicht genannt. Das wurde so geregelt,
weil der Verlierer in der Nähe wohnt.
Ansonsten hätten wir es zu Vodafone
schicken können.

Ob Polizei und Fundbüro, die diese
Ahnung haben müssten, auch so
gehandelt hätten? Vodafone meinte:
"Ja". 

Schaf Heidi ist an Altersschwäche
mit 15 Jahren still des nachts verstor-
ben. Blauzungenkrankheit war es
sichtlich nicht. Das Veterinäramt weiß
Bescheid. Tochter Hilde grämt sich
so alleine, Eva und Helmo überlegen,
welches neue Mutterschaf (am lieb-
sten Milchschaf) wieder dazukom-
men soll. 


